
Amtliche Bekanntmachungen und Mitteilungen des  
Gemeindeverwaltungsverbandes Östlicher Schurwald mit 
Sitz in Rechberghausen sowie der Gemeinden Adelberg,   
Birenbach, Börtlingen und Rechberghausen.
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Veranstaltungskalender

Adelberg

Freitag, 27.06.2025
Sonnwendfeuer
ab 18:00 Uhr, Festwiese beim Kloster
Freiwillige Feuerwehr Adelberg

Samstag, 28.06.2025
Heilige Messe, Festgottesdienst zum Patrozinium, 
anschließend Hock
18:00 Uhr, Ulrichskapelle
Katholische Kirchengemeinde

Sonntag, 29.06.2025
Familiengottesdienst mit Kinderkirche Abenteuerland
10:15 Uhr, Evang. Gemeindehaus
Evang. Verbundkirchengemeinde Schurwald

Birenbach

4. Juli, 16.00 Uhr Schulfest
Friedrich-von-Büren-Grundschule, Grundschule

5. Juli, 17.00 Uhr Gottesdienst mit Bibelübergabe an die 
Konfirmanden und Backhausfest
Evang. Kirchengemeinde Birenbach

6. Juli, 10.15 Uhr Gemeindefest und Tauffest
Evang. Kirchengemeinde Börtlingen

6. Juli Kreisfeuerwehrtag Wäschenbeuren
Wäschenbeuren

11. – 13. Juli Konfi-Camp
Evang. Kirchengemeinde, Rötenbach

13. Juli, 10.00 Uhr Firmung
Katholische Kirchengemeinde, Wäschenbeuren

14. Juli, 19.00 Uhr Gemeinderatssitzung
Gemeinde Birenbach, Bürgersaal

20. Juli, 11.00 Uhr Sommer-Matinee mit Birenbacher Künstlern
HuT-Kultur, Wallfahrtskirche Birenbach

Börtlingen

Samstag, 28.06.2025
Sommerfest, Kinderhaus Grashüpfer

Sonntag, 29.06.2025
Landesposaunentag in Ulm

Nähere Einzelheiten zu den Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte dem Gemeindeteil

Rechberghausen

Donnerstag, 26. Juni – Mitte Juli
Bilderausstellung „Unsere Vereine und Gruppen Rechberghausen", 
Rathaus Rechberghausen (zu den gewohnten Öffnungszeiten), 
Gemeinde

Donnerstag, 26. Juni
20:30 Uhr Jazz im Schloss, Gemeinde

Samstag, 28. Juni
07:00 – 11:30 Uhr Wochenmarkt auf dem Unteren Kirchplatz, 
Gemeinde
9:00 – 11:00 Uhr Müllsammelaktion, 
Treffpunkt: Haug-Erkinger-Festsaal, Bürgerinitiative Clean-Up

9:00 – 12:00 Uhr Repair-Café, 
Werkraum Georg-Thierer-Grundschule, Gemeinde
14:00 Uhr Festgottesdienst zur Ulmbacher Kirchweih, 
Heimat-Ortsgemeinschaft Ulmbach
14:00 Uhr Ulmbacher Kirchweih, Banater Schwaben
14:00 – 18:00 Uhr Ausstellung: 
„Horizonte“ - Künstlergruppe art & friendship, Kulturmühle

Sonntag, 29. Juni
14:00 – 18:00 Uhr Ausstellung: 
„Horizonte“ - Künstlergruppe art & friendship, Kulturmühle
19:30 Uhr Ökumenischer Taizégottesdienst, 
Evang. Kirchengemeinde

Gemeindeverwaltungsverband

Amtliche Bekanntmachungen

Abfallangelegenheiten, die 
den Verband betreffen

Mülltrennung –  
Hätten Sie’s gewusst?
Jede Woche eine neue 
Abfallart im Fokus
In unserer Abfall-Serie stellen 
wir Ihnen jede Woche eine 
Abfallart genauer vor und zei-
gen Ihnen, wie Sie diese rich-
tig entsorgen und was dabei 
zu beachten ist. Das schont 
Ressourcen und entlastet die 
Umwelt. Denn nur wenn wir 
Abfälle korrekt trennen und 
entsorgen, können wertvolle Materialien wiederverwertet und 
die Menge an Müll reduziert werden.

 
 Foto: Tobias Fröhner

In dieser Ausgabe unserer Serie widmen wir uns dem Altmetall/
Schrott.
Was gehört zum Schrott?
Zum Beispiel:
• Töpfe, Pfannen, Metallgeschirr
• Bleche, Drähte, Schrauben, Nägel
• Fahrräder, Benzinrasenmäher (Flüssigkeiten bei Problem-

stoffsammlung abgeben)
• Dachrinnen, Metallrohre, Blechplatten
• Heizkörper, Holzkohleöfen, Gasherd
• Metallgartenzäune, Maschendraht
• große Warmwasserboiler, Heizkessel
• Bügelbrett, Wäscheständer
• Autofelgen
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Weitere Informationen finden Sie im Aushang bzw. auf der 
Homepage www.kirche-schurwald.de.

Andacht „KOMMT ATMET AUF“
Herzliche Einladung zu einer 
Andacht „KOMMT ATMET 
AUF“ am Sonntag, 06.07.2025 
um 19:00 Uhr im Gemeinde-
haus in Adelberg.
Singen – Beten – Biblischer 
Impuls – Gemeinschaft
Weitere Termine: 
Sonntagabends um 19:00 Uhr
- 4. Mai 2025 - 3. August 2025
- 1. Juni 2025 - 7. September 2025
- 6. Juli 2025  - 5. Oktober 2025
Ein Team aus der ev. Verbundkirchengemeinde Schurwald freut 
sich auf Ihr/euer Kommen!

Ulrichskapelle – Kloster Adelberg
13:00 – 16:00 Uhr ist die Ulrichskapelle im Sommer an Sonn- 
und Feiertagen für Besucher und Gäste geöffnet. Für Rückfra-
gen wenden Sie sich bitte an Frau Weihing, Tel. 07166-732 oder 
015159890981 (je nach Witterung)

Kontakte der Ev. Verbundkirchengemeinde  
Börtlingen-Birenbach-Adelberg:
Pfarrsekretariat Börtlingen-Birenbach:
Frau Beate Schimanko
Tel. 07161 51653
Pfarramt.boertlingen-birenbach@elkw.de
Bürozeiten: montags 9 bis 11 Uhr, donnerstags 9 bis 11 Uhr
Pfarrsekretariat Adelberg:
Frau Dorothea Strack
Tel.: 07166/361
E-Mail: Pfarramt.Adelberg@elkw.de
Bürozeiten: montags 10.00-12.00 Uhr, dienstags 10.00 – 12.00 Uhr
Kirchenpflege:
Frau Susanne Kordon
Tel. 07172/928980, Mail: susanne.kordon@elkw.de
Bankverbindung: Ev. Kirchenpflege Börtlingen-Birenbach.
IBAN: DE 09 6006 96850 434508004, Raiffeisenbank Wangen
Angestellte in der Kirchenpflege:
Frau Beate Stähle
Tel. 07166-1301, beate.staehle@elkw.de.
Bankverbindung: Ev. Kirchengemeinde Adelberg, 
Kreissparkasse Göppingen,
IBAN: DE 08 6105 0000 0000 029146 BIC: GOPSDE6GXXX
Ev. Verbundkirchengemeinderat:
1. Vorsitzende Frau Annette Schanbacher,
Tel. 07166 - 1317. annetteschanbacher@gmail.com

Vermietungen:
Adelberg: Gemeindehaus
Terminvergabe und Vermietung, Einführung und Abnahme,
Frau Bettina Müller Tel. 07166/913020 oder 015754602764 
oder per E-Mail bettina.adelberg@gmail.com.
Vertretung: Annette Schanbacher, 07166/1317 oder per E-Mail 
unter annetteschanbacher@gmail.com zu erreichen.
Börtlingen: Gemeindehaus
Bitte wenden Sie sich bei Anfragen an:
Frau Annette Veil, Börtlingen, Haldenstraße 18, 
Telefon 07161 3 84 94
Birenbach: Kirchengemeindezentrum - Untergeschoss
Bitte wenden Sie sich bei Anfragen an:
Frau Heike Christ, Rechberghausen, Graf-Degenfeld-Str. 89, 
Telefon 07161 5075758
Mesnerin Dorfkirche Adelberg:
Vertretung: Annette Schanbacher Tel. 07166-1317oder per 
E-Mail unter annetteschanbacher@gmail.com
Mesner/in: Ein/eine Mesner/in für die Dorfkirche Adelberg 
wird gesucht
Bei Interesse melden Sie sich gerne bei Annette Schanbacher, 
07166/1317 oder bei Pfarrer Tilman Schühle, 07166/361
Mesnerin Ulrichskapelle/Kloster Adelberg:
Frau Sabine Weihing, Tel. 07166 - 732 oder 015159890981. 
Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Sabine Weihing, 
s.weihing@hotmail.de
Mesnerin Johanneskirche Börtlingen:
Frau Beate Blessing, Tel. 07161 58007

 
 Foto: Kirchengemeinde

NOTDIENSTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allgemein,- kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Notfalldienst) an den Wo-
chenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprechstun-
denzeiten: 116117 (Anruf ist kostenlos)
Allgemeine Bereitschaftspraxis Göppingen
Klinik am Eichert Göppingen
Eichertstr. 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage 10 - 18 Uhr.
Kinder Bereitschaftspraxis Göppingen
Klinik am Eichert Göppingen
Eichertstr. 3, 73035 Göppingen
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage 8 - 20 Uhr.
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärz-
ten, nur für gesetzlich Versicherte unter 0711 – 96589700 
oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Notfalldienst  
für den Landkreis Göppingen

Telefon: 0761/120 120 00

Tierärztlicher Notdienst

01805-843736 – Kleintiernotdienst Kreis GP-Geislingen
Diese Telefonnummer leitet von 08:00 bis 22:00 Uhr au-
tomatisch auf die aktuell diensthabende Praxis im Kreis 
Göppingen-Geislingen um.
0,14 €/min aus dem Festnetz, 
0,42 €/min aus dem Mobilfunknetz
• Der Kleintier-Notdienst im Kreis Göppingen/Geislingen ist 

nun an 365 Tagen im Jahr von 08.00 bis 22:00 Uhr unter 
obiger Nummer erreichbar

• Nach 22:00 bis 08:00 Uhr sind die umliegenden Kleintier-
kliniken erreichbar.

• Versuchen Sie bitte, falls möglich immer erst Ihren 
Haustierarzt telefonisch zu erreichen.

• Die Praxen sind zum Teil außerhalb der Öffnungszeiten 
nicht besetzt. Fahren Sie erst nach telefonischer Rück-
sprache zur Notdienstpraxis.

Unter www.vetnotdienst.de sehen Sie auf der Landkarte 
von 08:00 bis 22:00 Uhr welche Praxis aktuell Notdienst hat.

Was ist ein Notfall?
• Atemnot
• Anhaltende Krampfanfälle
• Starke oder unstillbare Blutungen
• Unfähigkeit Kot oder Harn zu lassen
• Schwächeanfälle
• Anhaltender blutiger Durchfall,  

mehrfaches starkes Erbrechen
• Lähmungen der Gliedmaßen
• Augenverletzungen, auch tiefe Lidwunden
• Geburtsprobleme
• Madenbefall
• Autounfall oder Knochenbrüche
• Verschlucken von unbekannten Dingen, Giften, Schokolade o.ä.
• Verbrühungen, Verbrennungen, Hitzschlag, Unterkühlung
Was muss ich mitnehmen?
• Heimtierausweis oder Impfpass
• Unterlagen über mögliche Vorbehandlungen
• Notieren Sie im Vorwege alle Fragen an den Tierarzt

- Fortsetzung Notdienste auf Seite 6 - 
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Zu TOP 3:
Die Doppelhaushälfte auf dem Grundstück Lenaustr. 17 soll er-
weitert werden, dabei soll die Baugrenze überschritten werden. 
Der Gemeinderat berät, ob der Überschreitung zugestimmt 
werden kann.

Zu TOP 4:
Die Klassenzimmer im Altbau der Georg-Thierer-Grundschule 
sind in die Jahre gekommen und sollen grundlegend moderni-
siert werden. In der Sitzung wird das geplante Sanierungskon-
zept vorgestellt und es wird über die weitere Vorgehensweise 
beraten.

Zu TOP 5:
Der zuständige Baumgutachter Martin Müller vom Ingenieur- 
und Sachverständigenbüro „Kompetenz für Bäume!“ wird in der 
Sitzung über Aktuelles berichten. Außerdem werden verschie-
dene Möglichkeiten der Ersatzpflanzung für die drei gefällten 
Bäume im Schulhof der Georg-Thierer-Grundschule vorgestellt 
und es wird über die weitere Vorgehensweise beraten.

Zu TOP 6:
Der Gemeinderat hat im Rahmen der Haushaltsplanberatungen 
beschlossen, im Haushaltsplan 2025 ein Bürgerbudget in Höhe 
von 10.000 € einzuplanen, mit dem Ideen aus der Mitte der Bür-
gerschaft umgesetzt werden können. Ein Bürgerbudget stellt 
einen innovativen Ansatz dar, um die Bürgerinnen und Bürger 
in die Gestaltung der Gemeinde einzubeziehen. Die Frist für 
die Einreichung von Vorschlägen endete am 31.05.2025. In der 
Sitzung werden die Ideen vorgestellt und über die Umsetzung 
beraten.

Zu TOP 7:
Nach der Eigenkontrollverordnung müssen Betreiber von Ab-
wasseranlagen diese regelmäßig auf ihre Funktionalität und 
ihre technischen Standards überprüfen. Die Befahrungen des 
Kanals im Rahmen der Eigenkontrollverordnung wurden ausge-
schrieben. In der Sitzung werden die eingegangenen Angebote 
vorgestellt und die Arbeiten vergeben.

Zu TOP 8:
Die Beleuchtung im Bauhof soll auf moderne und energieeffizi-
ente LED-Beleuchtung umgestellt werden. In der Sitzung wer-
den die eingeholten Angebote vorgestellt. Im Anschluss ent-
scheidet das Gremium über die Vergabe der Arbeiten.

Zu TOP 9:
Die Verwaltung stellt die Betriebskostenabrechnungen 2022, 
welche die beiden nicht gemeindeeigenen Kindergärten der 
Gemeinde in Rechnung stellen, vor. Das Gremium berät und 
beschließt über das weitere Vorgehen.

Grünmassesammlungen 2025

Die nächste Grünmassesammlung in Rechberghausen findet 
am 3. Juli 2025 statt.

•  Mitgenommen werden Baum-, Hecken- und Strauch-
schnitt, Laub, Blumen und Pflanzen, Grasschnitt sowie 
andere Grünabfälle aus dem privaten Garten ohne Fremd-
stoffe.

•  Bitte verwenden Sie für Laub, Grasschnitt und andere lose 
Grünabfälle Gartenbags oder andere offene Behältnisse wie 
kleinere Plastikwannen oder Körbe. Papier- und Plastiksä-
cke sowie Plastiktüten werden nicht geleert. Bitte bedenken 
Sie auch, dass 120- oder 240-Liter-Mülltonnen, große Plas-
tikfässer oder andere Behältnisse, die wegen ihrer Größe 
vom Müllwerker nicht problemlos in das Sammelfahrzeug 
entleert werden können, für die Grünmassesammlung unge-
eignet sind und ungeleert stehen bleiben. Sperrige Grünab-
fälle, die nicht in Behältnisse passen, wie z. B. Hecken- und 
Baumschnitt, müssen gebündelt bereitgestellt werden. Lose 
Grünabfälle werden nicht mitgenommen.

•  Bündel dürfen maximal 2 m lang sein, Äste einen Durch-
messer von 10 cm nicht überschreiten. Äste mit mehr als 
10 cm Durchmesser sowie Baumstümpfe und Wurzelstö-
cke können bei den Grüngutplätzen des Landkreises an-
geliefert werden (die jeweiligen Öffnungszeiten finden Sie 
unter www.awb-gp.de oder im Abfall ABC).

Um eine Verunreinigung der hergestellten Komposte durch 
Kunststoff oder Metall zu verhindern, verwenden Sie zum Bin-
den bitte ausschließlich verrottbares Material aus Sisal oder 
Hanf. Mit Kunststoffschnüren oder Draht fixierte Bündel werden 
nicht mitgenommen.
•  Einzelne Bündel und Behältnisse dürfen ein Gewicht von 25 

Kilogramm nicht überschreiten. Pro Haushalt oder Arbeitsstät-
te dürfen nicht mehr als vier Kubikmeter bereitgestellt werden.

•  Stellen Sie Ihre Grünabfälle am Abfuhrtag bis spätestens 
6.00 Uhr am Straßen- oder Gehwegrand bereit. Vom Pri-
vatgrundstück wird Grünabfall nicht abgeholt.

•  Das Sammelfahrzeug fährt nur innerhalb der geschlosse-
nen Ortschaft. Wochenendgrundstücke, Kleingartenanla-
gen und landwirtschaftlich genutzte Flächen werden nicht 
angefahren.



Abfuhrtermine Juni und Juli 2025

GELBER SACK:
Dienstag, 01.07.2025
Dienstag, 15.07.2025
Dienstag, 29.07.2025

HAUSMÜLL:
Freitag, 04.07.2025
Freitag, 18.07.2025

PAPIERTONNE:
Donnerstag, 17.07.2025

BIOABFALL:
Freitag, 27.06.2025
Freitag, 04.07.2025
Freitag, 11.07.2025
Freitag, 18.07.2025
Freitag, 25.07.2025

Altpapiersammlung: ---

GRÜNMASSE:
Donnerstag, 03.07.2025

Bitte ab 6 Uhr bereitstellen!

Problemstoffsammlung im Lindach: ---

Öffnungszeiten Grüngutplatz April bis Oktober 2025:
Montag, Mittwoch und Freitag:  14:00 - 18:00 Uhr
Samstag:   09:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Mittwoch:    16:00 – 18:00 Uhr
Samstag:   09:00 – 13:00 Uhr



Zweite Abschlagszahlung auf die Wasser-
zins- und Entwässerungsgebühren

Am 30.06.2025 ist die zweite Abschlagszahlung auf die Was-
serzins- und Entwässerungsgebühren fällig.
Hierzu erfolgt keine weitere Zahlungsaufforderung.
Alle Zahlungspflichtigen, die der Gemeindekasse keine Ab-
buchungsermächtigung erteilt haben, werden dringend um 
rechtzeitige Zahlung gebeten, da sonst Säumniszuschläge und 
Mahngebühren festgesetzt werden müssen. Vielen Dank für 
Ihre pünktliche Überweisung.

Grundsteuerfälligkeit für Jahreszahler

Am 01. Juli 2025 wird für die Jahreszahler die Grundsteuer fäl-
lig. Die Steuerpflichtigen werden – soweit keine Abbuchungs-
ermächtigung erteilt ist – um rechtzeitige Zahlung gebeten, da 
sonst Säumniszuschläge und Mahngebühren angesetzt werden 
müssen. Vielen Dank für Ihre pünktliche Überweisung.
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Mitteilungen der Gemeinde

Nicht vergessen - Samstag ist Markttag!

Wartung der Straßenbeleuchtung

Einmal im Monat wird die Straßenbeleuchtung in unserer Ge-
meinde gewartet. Sollte bei Ihnen eine Straßenlampe defekt sein 
oder es eine Störung geben, melden Sie sich bitte bei Heike 
Blumstein, Telefon 07161 501-0 oder 
E-Mail: blumstein@gemeinde.rechberghausen.de
Sie können defekte Straßenlampen ab sofort auch online 
über folgenden Link melden:
https://www.netze-bw.de/dienstleistungskunden/beleuchtung/
stoerung-strassenbeleuchtung

Hierzu wählen Sie bitte den Standort der betreffenden Leuchte 
aus (z. B. Hauptstr., Rechberghausen). Alle in dieser Straße be-
findlichen Leuchten werden Ihnen dann angezeigt. Klicken Sie 
die jeweilige Leuchte an und wählen noch die Art der Störung 
aus. Zum Abschluss auf den Button „melden“ klicken. Damit 
ist die defekte Lampe registriert und es wird sich umgehend 
darum gekümmert.

Gefahr für Igel durch Mähroboter

Die untere Naturschutzbehörde des Landratsamts Göppingen 
informiert: Vorsicht beim Einsatz von Mährobotern zum Schutz 
von Igeln und anderen Wildtieren

Die Hauptsaison für die Rasenpflege hat begonnen. Zuneh-
mend werden dafür sogenannte Mähroboter genutzt. Die un-
tere Naturschutzbehörde beim Landratsamt Göppingen weist 
jedoch darauf hin, dass gerade für Igel und andere kleine Wild-
tiere die Gefahr durch Mähroboter groß ist. Denn trotz moder-
ner Sensoren erkennen Mähroboter in der Regel kleinere Hin-
dernisse nicht zuverlässig, weshalb die rotierenden Klingen 
bei Wildtieren wie Igel, Amphibien und Co. zu schweren bis 
tödlichen Verletzungen führen können. Ein verantwortungsvol-
ler Gebrauch von Mährobotern trägt daher entscheidend zum 
Schutz der Tiere bei.

Anders als andere Schneide- oder Mähgeräte werden Mähro-
boter häufig unbeaufsichtigt in den späten Abendstunden oder 
nachts genutzt. Gerade zu diesen Dämmerungs- und Nachtzei-
ten sind aber auch viele unserer Wildtiere wie beispielsweise 
Igel und Amphibienarten aktiv. Da Igel keine Fluchttiere sind, 
sondern sich bei Gefahr einrollen und ihre Stacheln zum Schutz 
nutzen, endet die Begegnung mit einem Mähroboter häufig mit 
schweren Verletzungen oder tödlich. Aber auch andere Tiere 
wie z. B. Kröten, Echsen, Spinnentiere und Insekten können 
verletzt und getötet werden.

Die untere Naturschutzbehörde appelliert deshalb an die Gar-
tenbesitzerinnen und Gartenbesitzer im Landkreis Göppingen, 
Mähroboter ausschließlich tagsüber einzusetzen. Wer seine 
Flächen zudem vorher – insbesondere nach Igeln – absucht, 
senkt das Risiko für die Tiere erheblich.

Aber auch beim Einsatz von Rasentrimmern, Motorsensen und 
Freischneidern ist Vorsicht geboten. Mit diesen Geräten werden 
häufig die Randbereiche oder unter Hecken und Büschen ge-
schnitten. Gerade in diesen Bereichen haben aber u.a. Igel oft 
ihre Schlaf- und Ruheplätze, weshalb die untere Naturschutz-
behörde dazu rät, diese Bereiche nicht zu mähen oder mit äu-
ßerster Vorsicht vorzugehen.

Aus naturschutzfachlicher Sicht empfiehlt die untere Natur-
schutzbehörde zudem, Mähroboter nicht täglich einzusetzen 
und die Schnitthöhe hoch einzustellen. Ein häufiges, intensi-
ves und tiefeingestelltes Mähen verdrängt Blühpflanzen, wo-
durch die Nahrungsgrundlage und Lebensraum für Wildbienen, 
Schmetterlinge, Käfer und dergleichen verloren gehen. Mit ne-
gativen Folgen für die Artenvielfalt in unseren Gärten.

Ein naturnaher Garten mit heimischen Pflanzen, Wildwuchs, 
ungestörten Rückzugsbereichen und Unterschlüpfen wie Laub- 
und Reisighaufen bietet nicht nur Igeln optimale Lebensbedin-
gungen. Bereits das Zulassen von „wilden Ecken“ bietet wert-
vollen Lebensraum im Ökosystem Garten. Wenn Gartenbesitzer 
zudem kleine Durchgänge im Zaun oder am Grundstücksrand 
von etwa 10 × 10 cm offenlassen, können sich die Tiere unge-
hindert zwischen den Gärten bewegen. Mit solchen Maßnah-
men können Sie als Gartenbesitzer aktiv zum Erhalt der hei-
mischen Wildtiere beitragen und gleichzeitig ihre Grünflächen 
pflegen.

Für weitere Informationen und Beratung steht die untere Natur-
schutzbehörde beim Landratsamt Göppingen gerne zur Verfü-
gung.

Wir gratulieren

30.06. Erich und Christel Fischer, 
Ramsbergstr. 4

Eiserne Hochzeit

Wir gratulieren herzlich allen Jubilarinnen und Jubilaren.
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9. Hausemer Städtlesfest  
am Freitag, 11. Juli und  
Samstag, 12. Juli 2025 im Städtle

Es ist wieder so weit: Endlich steht wieder ein Städtlesfest in 
Rechberghausen vor der Tür! Die durchführenden Vereine orga-
nisieren gemeinsam mit dem Kulturamt der Gemeindeverwal-
tung Rechberghausen das nunmehr 9. Hausemer Städtlesfest 
und laden recht herzlich am 11. und 12. Juli in die Ortsmitte 
Rechberghausen ein.

 
 Foto: Gerhard Skutta

Am Freitag um 18:30 Uhr startet das Fest mit den musikalischen 
Klängen des 1. Musikvereins Rechberghausen und dem Fas-
sanstich durch Bürgermeisterin Claudia Dörner. Im Anschluss 
sorgen verschiedene Vereine und Organisationen im Rahmen 
eines Dorfabends sowie ein DJ für ausgelassene Stimmung.
Am Samstag wird es ebenfalls mit einem ansprechenden Pro-
gramm weitergehen, das bereits um 14:00 Uhr mit dem Ein-
marsch vom Oberen Tor zum Kirchplatz beginnt. Die anschlie-
ßenden Vorführungen der Kindergärten sowie der Grundschule 
auf der Bühne machen den Mittag zu etwas Besonderem.
Nach dem Sponsorenlauf, der von den Oberwälder Seebären 
umrahmt wird, sorgen die „N8schichtler“ mit ihren rhythmischen 
Klängen für ein abschließendes musikalisches Feuerwerk.

Einladung zur Ulmbacher Kirchweih  
am 28. Juni 2025

Am 28. Juni 2025 findet das 39. Ulmbacher Kirchweihfest mit 
einem abwechslungsreichen Programm statt:
13:50 Uhr  Trachtenzug aus den Hopfengärten in die Katholi-

sche Kirche
14:00 Uhr Festgottesdienst / Es singt der Ulmbacher Chor.
15:00 Uhr  Empfang für die Gemeinde auf dem Kirchplatz  

mit Ständchen und Umtrunk
15:25 Uhr Trachtenzug zum Rathaus
15:30 Uhr Empfang am Rathaus mit Umtrunk und Tanz
16:00 Uhr Trachtenzug zur TV-Halle
16:15 -     20:00 Uhr Ansprachen, Kirchweihtanz,  

allgemeiner Tanz
Bis 20:00 Uhr spielt die Banater Schwabenkapelle unter der 
Leitung von Peter Pohl. Anschließend spielt zum allgemeinen 
Tanz die Band Sunshine.
Die Ulmbacher laden Sie alle herzlich zu ihrem Fest ein!

Jazz im Schloss

Donnerstag, 26. Juni um 20:30 Uhr Jazz & Soul in Rech-
berghausen: Werner Acker & Pauline Ruhe

 
 Foto: Gemeinde Rechberghausen

Diesen Donnerstag erwartet Musikliebhaber in Rechberghau-
sen ein ganz besonderes Konzert: Um 20:30 Uhr trifft der her-
ausragende Gitarrist Werner Acker auf die faszinierende Sänge-
rin Pauline Ruhe - eine Begegnung, die magische musikalische 
Momente verspricht.
Wenn zwei außergewöhnliche Musiker zum ersten Mal gemein-
sam auf der Bühne stehen, entsteht oft eine besondere Dyna-
mik - ein kreativer Austausch, der das Publikum tief berührt. 
An diesem Abend wird genau das passieren: Jazz, Soul und 
improvisierte Klangwelten verschmelzen zu einem einzigartigen 
Live-Erlebnis.
Werner Acker - Meister der Gitarre: Werner Acker zählt zu 
den renommiertesten Gitarristen Deutschlands und ist seit 
Jahrzehnten sowohl national als auch international unterwegs. 
Sein virtuoses Spiel und seine stilistische Vielfalt machen ihn zu 
einem gefragten Musiker in der Jazz-, Pop- und Soul-Szene. 
Er arbeitete mit zahlreichen namhaften Künstlern zusammen 
und begeistert mit seiner warmen, groovigen Gitarrenarbeit, die 
gleichermaßen kraftvoll und einfühlsam ist. Als Professor an der 
Musikhochschule Stuttgart gibt er sein Wissen zudem an die 
nächste Generation von Musikern weiter.
Pauline Ruhe - Eine Stimme, die verzaubert: Pauline Ruhe 
hat sich mit ihrer ausdrucksstarken, natürlichen und authen-
tischen Art zu singen längst einen Namen in der deutschen 
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Jazzszene gemacht. Mit ihrer warmen, facettenreichen Stimme 
versteht sie es, die Emotionen eines Songs tief zu erfassen und 
auf ihre ganz eigene Weise neu zu interpretieren. Ihre Liebe zur 
Musik spiegelt sich in jeder Note wieder - mal sanft und melan-
cholisch, mal kraftvoll und voller Energie. Mit ihrer besonderen 
Bühnenpräsenz zieht sie das Publikum sofort in ihren Bann.
Ein Abend voller musikalischer Highlights: Unterstützt werden 
Werner Acker und Pauline Ruhe von zwei großartigen Musikern: 
Florian Dormann (Bass) und Felix Schrack (Schlagzeug) - ein ein-
gespieltes Team, das den Sound mit einer groovigen, stimmungs-
vollen Basis abrundet. Gemeinsam präsentiert das Quartett eine 
Auswahl ihrer Lieblingsstücke aus Jazz und Soul - ein Programm 
voller zeitloser Klassiker und spannender Interpretationen.
Ob leidenschaftliche Improvisationen, gefühlvolle Balladen 
oder mitreißende Grooves - dieses Konzert wird ein unvergess-
licher Abend für alle Fans von handgemachter, ehrlicher Musik. 
Wer Jazz & Soul liebt, sollte sich dieses besondere Event nicht 
entgehen lassen!
Besetzung:
Pauline Ruhe - Gesang
Werner Acker - Gitarre
Florian Dohrmann - Kontrabass
Felix Schrack - Schlagzeug
Informationen:
Veranstaltungsort: Schlosskeller Rechberghausen, Amtsgasse 4
Beginn: 20:30 Uhr, Einlass: 20:00 Uhr
Vorverkaufsstelle: Gemeinde Rechberghausen, Zimmer E.12,
Tel. 07161/501-0 oder an der Kasse.
Eintrittskarten: 8 Euro (Schüler, Studenten) und 18 Euro

Warenbörse

Schlafzimmerschrank, Wohnzimmerschrank, 
Sideboard  01522/7471028
Sollten Sie etwas anzubieten haben oder suchen, melden Sie sich 
bitte bei der Gemeinde Rechberghausen (Tel.: 07161 501-38, Frau 
Sührck, oder Tel.: 07161 501-15, Frau Gomringer).
Bitte teilen Sie uns auch mit, wenn wir einen Artikel wieder aus 
unserer Warenbörse streichen können.

Gemeindearchiv Rechberghausen

Ausstellung „Unsere Vereine und Gruppen“
In dieser Ausgabe geben wir einen ausführlichen Rückblick auf 
den Club Sanssouci. Herzlichen Dank an Manfred Neldner, ei-
nem der 8 Gründungsmitglieder, für den Bericht und die Archiv-
bilder:
Der Club Sanssouci entstand aus der Jugendarbeit der ev. Kir-
chengemeinde Rechberghausen. Dienstagabends waren meist 
Spieleabende, manchmal wurden auch Filme aus der Kreisbild-
stelle gezeigt, über die dann diskutiert wurde. Der damalige Vi-
kar Albert Schmid war unser Jugendleiter - später wurde er der 
erste evangelische Pfarrer in Rechberghausen.
1970 kam dann samstags von 18 – 22 Uhr eine Disco hinzu, 
die im Untergeschoss der ev. Kirche stattfand. Diese war oft 
sehr gut besucht. Um gegebenfalls Problemen aus dem Weg zu 
gehen, haben wir uns entschlossen, daraus einen selbstständig 
geführten Verein zu gründen, der 1972 beim Amtsgericht einge-
tragen wurde. Neben den schon bestehenden Abenden kamen 
im Lauf der Jahre auch noch Konzerte hinzu, mehrere Male wa-
ren wir auch zu Gast in der kath. Gemeindehalle (heute HEF).
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Lobend zu erwähnen ist, dass der Club bei Bürgermeister Ruf 
stets ein offenes Ohr hatte, der sich auch bei Beschwerden 
der Nachbarn vermittelnd einschaltete. Ebenso positiv war die 
kostenfreie Nutzung des UGs der Kirche. Die Kirchengemein-
de übernahm für sehr lange Zeit alle Unkosten. Erst Mitte der 
1970er wurde seitens des Clubs eine Beteiligung erforderlich.
In der 2. Hälfte der 1970er wurde der Saal mit Zustimmung des 
evang. Kirchengemeinderates komplett umgebaut und allein 
durch den Club finanziert (ca. 80.000 DM). Es gab eine För-
derung seitens der Gemeinde. Als die meisten von uns sich 
dann aus Alters- und sonstigen privaten Gründen bis Mitte der 
1980er Jahre zurückzogen, hatten wir die Verbindlichkeiten bis 
auf ca. 10.000 DM abgebaut.
Zum 25-jährigen Jubiläum veranstalteten wir am 26. Juli 1997 
ein Open-Air-Konzert auf dem Gelände zwischen Kirche und 
Bachlauf (in etwa dort, wo heute der Kindergarten steht). Auf-
getreten sind die Gruppen „Grindhead“ aus Göppingen, „Cha-
moix“ aus Holzheim, „Boiler“ aus Stuttgart, „Rantanplan“ aus 
Hamburg und als Höhepunkt „Sharon Stoned“.
Leider kam ein Jahr später dann das Aus, weil die Kirchenge-
meinde den Saal selbst mehr nutzen wollte. Schade! Und das 
war's dann auch mit der offenen, selbstverwalteten Jugendar-
beit in Rechberghausen!
Erwähnenswert ist, dass wir eine Zeit lang auch eine Koope-
ration mit einem Youthclub hatten, der in Göppingen bei den 
Cooke Barracks bestand. Ebenso haben wir uns gegenseitig 
mit der KJG in Wäschenbeuren und der „Schlumpfburg“ im al-
ten „Schüle“ in Rechberghausen geholfen.
Haben auch Sie Erinnerungen an besondere Momente in Ihrem 
Verein? Schreiben Sie ans Gemeindearchiv und nutzen Sie den 
Rückmeldebogen am Schreibpult im 1. Stock des Rathauses. 
Gemeinsam machen wir Heimatgeschichte lebendig!

Klimaschutz Rechberghausen

Hallo zusammen,
die Bürgerinitiative Clean-Up lädt zur nächsten Aktion am 
Samstag, 28.06.25 ein und freut sich über Mitstreiter.
Wir, für uns alle!
Eure Clean-Up‘s




